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1 Anlage 1: Dokumentation zu den erfolgten Aktivi-
täten zur Beteiligung der Bevölkerung und rele-
vanter Akteure 

1.1 Auftaktveranstaltung 

1.1.1  Einladung und Programm 
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1.1.2  Foto-Impressionen der Auftaktveranstaltung am 19. Oktober 2021 

 

Tagungsort Gasthof Tannenberg 

 

Alles bereit für eine Präsenzveranstaltung mit „AHA-Regeln“ 

 

Begrüßung durch den stellvertretenden Vorsitzenden Hr. Neubert 

 

… und Hr. Weinhold von der Geschäftsstelle 

 

Konzentriertes Arbeiten während der Kartenabfrage 

 

Die „Pinnwand“ füllt sich 

 

Herr Thieme von FUTOUR fasst die Ergebnisse zusammen 

 

 

 

Danke an alle Beteiligten  

für die Organisation und den 

 fachlichen Input! 
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1.1.3  Ergebnisse Kartenabfrage Auftaktveranstaltung 

Herausforderungen 

Welche Themen sind Ihnen besonders wichtig? 

Fokus  

Familienfreundlichkeit? 

 

Familienfreundlichkeit im Annaberger Land 

bedeutet für mich ganz konkret: 

 

„Mitmacher“ 

Wie kann man sie finden und motivieren? 
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1.2 (Online-) Fragebogenaktion im Zeitraum Nov. 2021 – Jan. 
2022 
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1.2.1  Fragebogen 

Ihre Region Annaberger Land  
Was verbinden Sie mit dem Annaberger Land?  
Bitte nennen Sie max. 3 Schlagworte, welche die Region unverwechselbar beschrei-

ben.  

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

Zukunftsthemen für das Annaberger Land 
Welche Themen sind Ihnen für die weitere Entwicklung der Region  
besonders wichtig? Wo sehen Sie den größten Handlungsbedarf?  

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

Welchem Thema (Fokusthema) könnte sich das Annaberger Land schwer-
punktmäßig widmen? Welches Thema würde besonders gut zu uns passen?  

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

  
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Handlungsfelder konkret 
Bitte kreuzen Sie an, für wie wichtig Sie die nachfolgend 
genannten Handlungsfelder für die Entwicklung der Region halten.  

Handlungsfelder 
Gewichtung 

sehr  
wichtig 

wichtig 
weniger 
wichtig 

nicht 
wichtig 

keine 
Angabe 

Grundversorgung und Lebensqualität 

Sicherung der Versorgung mit Waren des 
täglichen Bedarfes 

     

Entwicklung der gesundheitlichen Ver-
sorgung 

     

Verbesserung der Alltagsmobilität      

Stärkung des sozialen Miteinanders und 
des bürgerschaftlichen Engagements 

     

Erhalt des kulturellen Erbes, des traditio-
nellen Handwerks und der kulturellen 
Vitalität 

     

Generationengerechte Gestaltung der 
Gemeinde 

     

Wirtschaft und Arbeit 

Erhalt und Entwicklung von Unternehmen      

Regionale Produkte und regionale Wert-
schöpfung 

     

Tourismus und Naherholung 

Entwicklung landtouristischer Angebote      

Weiterentwicklung des Beherbergungs-
angebotes 

     

Bilden 

Erhalt und Weiterentwicklung von früh-
kind-licher und schulischer Bildung und 
Betreuung (Kita, Schulen, schulische 
Sportstätten, Außenanlagen, Horteinrich-
tungen) 

     

Entwicklung und Durchführung von au-
ßerschulischen Informations-, Beratungs- 
und Bildungsangeboten 

     

Wohnen 

Entwicklung bedarfsgerechter Wohnan-
gebote 

     

Natur und Umwelt 

Gewässergestaltung und Renaturierung, 
Schutzmaßnahmen vor Hochwasser und 
Starkniederschlägen  

     

Rückbau baulicher Anlagen sowie Flä-
chenentsiegelung und Renaturierung  

     

Erhalt, Pflege und Entwicklung wertvoller 
Elemente der Natur- und Kulturlandschaft 
sowie der Siedlungsbereiche (Dorfökologie) 
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Ihr Engagement 
Haben Sie Lust, sich aktiv im LEADER-Prozess zu engagieren?   
Mehrfachantworten möglich  

 Nein, kein Interesse 

 Ja, als Mitglied im Verein zur Entwicklung der Region  

Annaberger Land e.V. 

 Ja, als Arbeitsgruppenmitglied 

 

Falls Sie Interesse an der Mitwirkung in einer Arbeitsgruppe haben, welche 
Themen interessieren Sie? 
Mehrfachantworten möglich 

 Grundversorgung/Lebensqualität/Bilden/Wohnen 

 Wirtschaft und Arbeit/Landtourismus 

 Natur und Umwelt 

 anderes Thema, und zwar: 

_______________________________________________________________ 

Wie können wir mit Ihnen in Kontakt treten?  
(Angaben sind selbstverständlich freiwillig) 

Name:  

_____________________________________________________________________ 

E-Mail:  

_____________________________________________________________________ 

Telefon:  

_____________________________________________________________________ 

 

Für die Statistik 
Bitte geben Sie Ihr Alter an:  

 unter 18 Jahre     18-25 Jahre      26 bis 45 Jahre      46 bis 65     

über 65 Jahre 

Haben Sie weitere Anmerkungen? 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

 

Herzlichen Dank für Ihre Beteiligung  
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1.2.2  Ausgewählte Ergebnisse Fragebogen-Aktion 

Die vollständige Auswertung der Fragebogen-Aktion liegt der LAG in Form von Excel- und Word-

Dokumenten vor.  
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Antworten auf offene Frage Handlungsbedarf 

Menschen im Annaberger Land 

Kinder & Jugend 

 Kinderfreundlichkeit (ausreichend Anlaufstellen für Familien, z. B. Spielplätze, Kindercafés, Naherholung, gute Kitas) 
 Weiterhin wichtig: Erhalt und Ausbau von Kinderbetreuung, Jugendarbeit bzw. Möglichkeiten der Lebensgestaltung für junge 

Menschen. 

 Unterstützung der Kinder- und Jugendarbeit in Kommunen, Vereinen, Kirchgemeinden 
 Förderung der Jugendarbeit, einen größeren Blick auf die jungen Menschen, die unsere Zukunft sind 

 Es muss noch mehr für Jugendliche gemacht werden 
 Nachwuchsförderung, Jugend unterstützen 

Familien 

 Unterstützung der Familien 
 familienfreundliches Umfeld 
 Familienfreundlichkeit bewahren und ausbauen 

 Erhalt und Neuschaffung von Angeboten für die Familien 
 die Region sollte attraktiver für Familien gemacht werden 

 für junge Familien attraktiv sein (Jobsicherheiten, Bauland, Schule/Kita) 
Verankerung und Zuwanderung 

 attraktiv machen für die Jugend 

 Jugend, die bleibt, Halt von jungen Leuten in der Region 
 junge Menschen in der Region halten bzw. zum Zuzug bewegen 
 die Jugend in der Region halten, ich bin selbst 29 Jahre, habe hier Familie und Arbeit, wenn dies nicht der Fall wäre, würde ich 

wohl nicht mehr hier wohnen 
 Gestaltungs- und Beteiligungsmöglichkeiten für junge Menschen in der Region schaffen, Dinge zusammen mit jungen 

Menschen gemeinsam planen und entwickeln, um so eine Bleibe- bzw. Rückkehroption für junge Menschen aufzubauen 
 Bindung von jungen Familien in der Region und Schaffung von Anreizen für den Zuzug von Familien und damit Fachkräften 
 junge Familien in unsere Region zurückholen 

 Die Überalterung der Bevölkerung muss gestoppt werden, indem junge Familien im Erzgebirge bleiben, sich vermehren oder 
wieder zurückkehren. 

 Schaffung von guten Voraussetzungen, um junge Familien in der Region zu halten oder zum Zuzug zu bewegen 
Senioren 

 Begegnungsstätten für ältere Mitbürger 

Generationengerechtigkeit 
 demografischem Wandel entgegenwirken 
 Schaffung weiterer Angebote für Kinder, aber auch Senioren 

 Unterstützung der Kommunen bei der Gestaltung und Aufrechterhaltung eines attraktiven Dorflebens für alle Altersgruppen 
 Aufrechterhaltung und Verbesserung der Lebensqualität für alle Generationen (Wohnen, Bildung, medizinische Versorgung, 

berufliche Möglichkeiten in der Region, Freizeit) 
 Vermeidung von Ungleichbehandlungen 
 Und – sehr wichtig für eine sozialstabile Gesellschaft: Soziale Gerechtigkeit! - Schaffen wir dies im Erzgebirge sichtbar besser als 

in den komplizierter aufgestellten Ballungsräumen, erlangen wir damit einen langfristigen Standortvorteil gegenüber diesen 
und ermöglichen damit Zuwanderung aus den B.räumen in unsere Region! 

Inklusion & Integration 

 Barrierefreiheit 
 Für unsere Migranten: praktische und alltagsnahe Integration für jene Migranten, welche ernsthaft bei und mit uns leben und 

arbeiten wollen. 

Engagement & Gesellschaft 

Vereine 
 Vereinsarbeit 

 Hilfe für Vereine 
 Erhalt der Vereine 
 Unterstützung Vereine 

 Stärkung des Vereinslebens 
 Unterstützung von Vereinen beim Erhalt ihrer Gebäude, Anlagen und Ausstattung 
 Unterstützung von Vereinen, die historische Traditionen wahren (Altbergbau, altes Handwerk, Geschichte und Kultur) 

 Vereinsarbeit unterstützen, damit diese Jubiläums- u. andere Feiern mit Ideen und aktiver Teilnahme vorantreiben 
Zusammenhalt 

 Förderung des Gemeinschaftsgefühls, da dies ein wesentlicher Vorteil zu den Städten ist und Voraussetzung, um das Leben auf 
dem Land zu stärken 

 Wir brauchen dringend Stätten und Initiativen, in denen der bisherige Zusammenhalt der Menschen gestärkt wird. 

 Die Spaltung der Gesellschaft zurückdrängen. 
 der aktuellen Entwicklung, Spaltung etc. (nicht nur im Erzgebirgskreis) entgegentreten – auch mit Blick, wie die Region 

woanders wahrgenommen wird 

 Aufgrund der Pandemielage ist die Bevölkerung in verschiedene Lager geteilt. Der Weg war bisher richtig, unterschiedliche 
Großveranstaltungen bei entsprechender Infrastruktur der Reihe nach in jeder Mitgliedskommune durchzuführen. 

Großveranstaltungen zu organisieren, ist zwar sehr aufwändig, stärkt aber das Gemeinschaftsgefühl. 
 die Vernetzung der Gemeinden (digital & verkehrstechnisch) 
 Quartiers-Management z. B. Veranstaltungen von BürgerInnen für BürgerInnen wie Straßenfeste, Sprach-Café 
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Selbstbestimmung 

 Einbindung der Bevölkerung 

 alle Bewohner (auch die neuen) einbeziehen 
 bürokratenarme Selbstbestimmung 
 Sehr wichtig für eine Perspektive im Erzgebirge ist der nachhaltige Abbau der Bürokratie! 

 Stärkung bürgerlicher und zivilgesellschaftlicher Initiativen 
 keine Bevormundung durch Entscheidungsträger irgendwo in Dresden ohne Beachtung der regionalen Besonderheiten 

Demokratie 
 Erhalt der Demokratie 
 politische Bildung und Erziehung zur Demokratie 

 Förderung offener und weltgewandter Denkweisen in der Bevölkerung 

Selbstbild & Fremdbild 

Identität 
 Beiträge zur Erhaltung der Identität 

 Pflege der erzgebirgischen Mundartsprache 
 Erhalt des Charakters unserer Region. Also Wert legen auf das, was unsere Region mit ihrer Geschichte ausmacht. 

Traditionen & Geschichte 

 Erhalt der Traditionen 
 Traditionspflege 

 gute Traditionen erhalten 

 Kultur und traditionelles Handwerk fördern: Schnitzkunst, Klöppeln, ... 
 Erhalt von Denkmalen 

 Erhalt Denkmäler, Vereine, Unternehmen und Kulturerbe 
 Erhaltung von Denkmälern (Burgen, Kirchen, historische Stadtkerne), um für Touristen Anziehungspunkte zu erhalten 
 zukünftig sollten der Erhalt und die Entwicklung des ländlichen Kulturerbes (Förderung von investiven und nichtinvestiven 

Maßnahmen) für eine selbstbestimmte und zukunftsfähige Entwicklung unseres Gebietes unbedingt als wichtiges Thema 
dazukommen 

 Erhaltung dorfeigener Geschichte 

Image 
 Außenwirkung in Gesamtdeutschland 

 Bekanntmachung der Region im Umland 
 Image und Außenwirkung – gerade ziemlich am Boden 

Versorgung & Infrastruktur 

Daseinsvorsorge 

 Versorgung auf dem Land verbessern 
 Verbesserung der Nahversorgung 
 weiterhin Grundversorgung und Daseinsvorsorge 

 bürgernahe Dienstleistungen (z. Bsp. Hausarzt) 
 bessere Einkaufsmöglichkeiten schaffen 
 weitere Einkaufsmöglichkeiten (von Lebensmittel- bis Kleidungsläden – gemeint sind größere Ketten) 

 EIN florierender Marktplatz (Handel und Gastronomie), der wirklich anziehend ist 
 Die Absicherung, dass man den Lebensmittelhandel auch für Ortsansässige erhält. 

 Sicherung der Trinkwasserversorgung 
Regionale Produkte 

 Unterstützung privater Landwirte beim Ausbau von Hofläden 

 Direktvermarktung und Ernährungsbildung z. B. durch Erlebnisbauernhöfe, Tag der offenen Höfe, Beschilderung 
 stärkerer Fokus auf die Nutzung regionaler Produkte 
 Dafür sorgen, dass unser Gebiet sich mit allem, was nötig ist, so weit als möglich selbst versorgen kann. 

Infrastruktur (allgemein) 
 Infrastruktur verbessern, Modernisierung der Infrastruktur 

 Ausbau der regionalen Strukturen 
 Ausbau der Infrastruktur, insbesondere Grundversorgung 
 Aufrechterhaltung der bestehenden Infrastruktur 

 Schaffung familienfreundlicherer Grundversorgung/Infrastruktur 
 Infrastruktur (Straßen, Internet- und Mobilfunkversorgung) 

 Infrastruktur (mehr als nur Straßennetz) 
 Ausbau der Radwege und Kinderspielplätze auch in Annaberg 

 Ausbau der weiteren Infrastruktur (Straßen, Versorgungsgüter der Daseinsvorsorge etc.) 

Energie 
 dezentrale Energieerzeugung (Solar, Wasserstrom, Wasserstoff, Synthesegas, ... in Einzel-, Gemeinschafts- und 

Nachbarschaftsprojekten) 

 Energiepreise stoppen 
Digitale Infrastruktur 

 Ausbau der digitalen Erreichbarkeit 
 mehr Digitalisierung in den ländlichen Orten ist erforderlich 
 Internetausbau, Netzausbau 

 schnelles Internet 
 Breitbandausbau beschleunigen 
 Mobilfunknetz 
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Verkehrsinfrastruktur 

Verkehrsinfrastruktur (allgemein) 
 Verkehrsanbindung 
 Verbesserung der Infrastruktur für alle Verkehrsteilnehmer, nicht nur Wanderer und Radfahrer 

Rad- und Wanderwege 
 Ausbau der Radwege 
 (beschilderte) Fahrradwege 

 Verbesserung Radwegenetz 
 Ausbau der Radinfrastruktur 

 Radwege an den großen Hauptachsen B101, B95 
 schlechte und fehlende Radwege 
 Das Radwegenetz ist eine Katastrophe und ein Stückwerk. 

 Ausbau bzw. Schaffung eines flächendeckenden Radwegenetzes 
 Ausbau von Radwegen, Schaffung sicherer Radwege für Familien 

 Radwegenetz zwischen Ortschaften und Städten 
 Schaffung fahrradtouristischer Infrastruktur; vernetzt über alle Regionen des Erzgebirges. 
 Radwegenetz (Stärkung des Tourismus) 

 Erhalt und Ausbau der Rad- und Wanderwege 
 Pflege und Erhalt der bestehenden Wander- u. Radwege 

 Touristischer Ausbau (Rad-, Wander-, Erlebniswege) 

 Rad- und Wanderwege erneuern für Einheimische und natürlich den Tourismus 
 Ausbau der touristischen Angebote (Wanderwege, Radwegenetz, Loipen) 

 Ausbau und Verbesserung der Beschilderung des Wanderwegenetzes 
 Wanderwegenetz ohne Straßenbenutzung 
 Gehwege im dörflicher Gemeinschaft 

 Ausbau und Pflege der Wanderwege, auch innerhalb der Ortschaften 
 Ein weiterer Schwerpunkt ist der Erhalt und die Pflege der touristischen Wanderwege (die örtlichen sind gemeint). Es gibt 

Handlungsbedarf. 

 Die Auszeichnung von Wanderparkplätzen für Wanderer, Skifahrer u. Fahrradfahrer mit STVO-Parkplatzschild ist mangelhaft, 
häufig sind nur „wilde“ Parkstellen an beliebten Ausgangspunkten vorhanden. Zustand und Pflege von vorhandenen 

Wanderparkplätzen sind ausbaufähig. Verwilderungen bzw. ungepflegte Parkplätze begünstigen das Ablegen von Abfällen. 

Motorisierter Individualverkehr 
 ordentliche Wege und Straßen 

 Straßen- und Wegebau 
 Straßenverbesserung 

 Straßenreparatur, Erneuerung der Straßen 

 Erhalt der Straßen 
 Ein ständig wiederkehrendes Problem ist die Instandhaltung und Instandsetzung der Straßen im Vereinsgebiet 
 Bau von Ortsumfahrungen/Zubringerstraßen für schnellere Erreichbarkeit der BAB bzw. Großräumen 

 Parkplätze in der Innenstadt 

E-Mobilität 

 E-Mobilität 
 Ausbau Ladeinfrastruktur für Elektromobilität (Kfz, Fahrräder etc.) 

Öffentlicher Verkehr 

 Ausbau des öffentlichen Verkehrs 
 Erweiterung des Nahverkehr (vorausgesetzt es gehört zum Umsetzen dazu) 
 Nahverkehr, Anbindung aller Orte und Ortsteile – hier müssen neue Konzepte entwickelt werden 

 u. a. Ausbau der Infrastruktur, speziell Verkehr. Es sollten Möglichkeiten gegeben sein, ohne PKW auch am Wochenende die 
Kreisstadt oder die Nachbarorte erreichen zu können (betr. vor allem ältere Leute, die keine Fahrgelegenheiten haben). 

 Um die wenigen Einwohnern, die noch dem Erzgebirge die Treue halten und um Touristen in diese Region zu bringen, bedarf 
es den Ausbau der öffentlichen Verkehrsverbindungen. 

 ÖPNV-Frequentierung erhöhen 

 Ausbau des ÖPNV mit besserer Taktung, so dass nicht vier Busse innerhalb von drei Minuten vom Markt Annaberg abfahren. 
Für Berufspendler nach Annaberg-Buchholz muss es möglich sein, auch in den Ferienzeiten mit dem Bus auf Arbeit zu 
kommen, und zwar pünktlich und nicht erst eine halbe Stunde nach Arbeitsbeginn. Ein Lehrer muss pünktlich seinen 

Unterricht beginnen ohne dabei eine Stunde vorher am Arbeitsplatz zu sein. Was aber auch nicht gehen kann, weil seine 

Kinder auch noch in die Kita gebracht werden müssen. Dies lässt sich aktuell sehr schwierig vereinbaren. 

 Schnittstellen ÖPNV 
 Anbindung an den überregionalen ÖPNV (Erweiterung der Regio- bzw. Bahnverbindungen) 
 die schon im Gespräch befindliche Reaktivierung einiger Bahnstrecken 

 digitale Vernetzung vor Ort für das Gemeinwohl (Mobilität, Mitfahrgelegenheiten) 
 Mobilität bezahlbar halten 

 Des Weiteren muss der ÖPNV dazu ein überzeugendes Preiskonzept haben. Aktuell haben sich die Fahrgastpreise um 25 % 
verteuert, und die eh schon schwache Leistung hat sich nicht verbessert. 
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Sozialinfrastruktur 

Kultur 

 Erhalt von Kultur 
 kulturelle Themen 

 Erhalt der Kulturlandschaft 
 Unterstützung Kultureinrichtungen 
 Stärkung der Kunst- und Kulturlandschaft 

 vorhandene Plätze besser für Feierlichkeiten nutzen z. B. Waldschlösschenpark 
Bildungsinfrastruktur 

 Erhalt der Bildungseinrichtungen 

 Kindereinrichtungen (Kitas, Schulen) stärken 
 Erhalt der Schulen und Kindergärten, weiterführenden und berufsbildenden Schulen in der Region 

 Absicherung der regionalen Bildungseinrichtungen und außerschulischer Angebote 
 alternative Schulangebote 
 Modernisierung der Schulen 

 Luftfilteranlagen für Schulen 
 Schulwege reduzieren 

 Förderung der MINT-Bildung bei Kindern und Jugendlichen 
 bessere Bildungsmöglichkeiten für Kinder (mehr Lehrer, mehr Digitalisierung, bessere Vernetzung) 

Lebenslanges Lernen 

 bildungspolitische Themen 
 außerschulische Bildung im Allgemeinen 
 Bildung aller Bevölkerungsgruppen verbessern 

 Medienkompetenz fördern, Umgang mit Medien, Bewertung von Medien, eigene Umsetzung von Medienprojekten (Foto-
/Video-/Audiodatendatenbank zur freien Nutzung) 

Gesundheit & Pflege 
Medizinische Versorgung (allgemein) 

 Gesundheitswesen verbessern 
 Erhalt bzw. Ausbau der medizinischen und pflegerischen Grundversorgung/Betreuung 

 medizinische Versorgung verbessern 
 Erhalt der medizinischen Versorgung 

 klinische Einrichtungen nicht abbauen 
 Erhaltung und Ausbau der Kapazitäten des Gesundheitswesens, insbes. Fachärzte und Hausärzte 
 Verbesserung der medizinischen Betreuung (eventuell auch mobile Arztpraxen für Orte, in denen es keine Arztpraxis gibt) 

(Haus-)Arztpraxen 
 Hausarzt 
 Schaffung neuer Arztpraxen – eventuell noch mehr Gemeinschaftspraxen 

 Erhalt und Ausbau der Arztpraxen 
 ärztliche Versorgung 

 hausärztliche Versorgung in ländlicher Region 
 weitere Ärzte müssen sich ansiedeln 
 Generell sehe ich auch Handlungsbedarf bei der Besetzung der Stellen von Allgemeinmedizinern. 

 Es müsste mehr Ärzte geben, damit man nicht immer so lange warten muss 
 mehr Ärzte sollten in den Dörfern angesiedelt werden, um die langen Wartezeiten abzubauen 
 Verbesserung der ärztlichen Versorgung – kurze Wege, kürzere Wartezeiten und Fachkompetenz 

Pflege 
 Altenbetreuung forcieren 

Freizeit & Tourismus 
Freizeit (Einheimische & Gäste) 

 Freizeitmöglichkeiten schaffen 
 noch mehr Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche schaffen 

 Erhalt und Ausbau der Spielplätze und anderer Freizeitbeschäftigungsmöglichkeiten für Kinder und vor allem auch für 
Jugendliche 

 Freizeitangebote für Jung und Alt 
 in den Dörfern sollten mehr mobile Freizeitangebote stattfinden und Outdoorangebote geschaffen werden 
 Veranstaltungen, Eventmanagement 

 Entwicklung und bessere Koordination der kulturellen Angebote der Kommunen und das tragen in die Öffentlichkeit. 

 mehr Kultur- und Freizeitangebote für Touristen und Einheimische 
 Schaffung von Freizeit- und Urlaubsangeboten 

 Schaffung von Freizeit- und touristischen Angeboten vor allem für junge Familien und Jugendliche 
 Fahrradkapelle Hilmersdorf 

Tourismus 
 Tourismus stärken, den Tourismus weiter voranbringen 

 Ausbau der Tourismus- und Ferienstruktur 
 touristische Sommer- bzw. Ganzjahresangebote 

 Schaffung neuer touristischer Angebote besonders für Familien 
 Größeres Angebot an Ferienwohnungen und Privatzimmern 
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Gastronomie 
 Gastronomie stärken 

 Gaststättenwirtschaft 
 Erhalt von Gastronomie 

 Unterstützung Gaststätten 
 Touristische Infrastruktur, damit meine ich aber nicht nur die Radwege (die sind auch wichtig), ich fände es wichtig, wenn 

touristische Betriebe (Restaurants, Hotels, Ferienwohnungen usw.) an die Hand genommen werden und sie Unterstützung 

erhalten. 
 Die Gastronomie finde ich sehr wichtig, da die Touristen nicht nur wandern wollen, sondern sich auch stärken müssen und die 

einheimischen Küche kennenlernen wollen. Leider ist die Gastronomie gerade in der Erzgebirgsregion am Aussterben. 

 Für den Erhalt der touristischen Erwerbsmöglichkeiten müssen gastronomische Einrichtungen erhalten und ggf. erweitert 
werden. Es sollten auch Abstimmungen zu den Ruhetagen untereinander erfolgen. 

 Ein weiteres steigendes Problem stellt die Gastronomie mit den fehlenden Fachkräften dar. Hier wird dringend Unterstützung 
bei der Anwerbung von Arbeitskräften sowie von Auszubildenden benötigt. Sonst wird ein Tourismus in unserer Region kaum 
noch möglich sein. Eine Idee zur Verbesserung der derzeitigen Lage (Corona ausgenommen), wäre z. B. ein Wettbewerb um 

die beste Gastronomie. Unterstützung von jungen Gastronomen beim Start in die Selbstständigkeit. Werbung hierfür und 
Aufzeigen konkreter Möglichkeiten. 

Wirtschaft & Arbeit 
Wirtschaftliche Erholung 

 Linderung der Coronafolgen, Überwindung Coronaschäden 
 Überwindung der bereits bestehenden und noch zu erwartenden Coronafolgen 

 Coronafolgen vor allem für Tourismusbereich, Gaststätten, Kultur und Vereine abfedern und Unterstützung leisten 
 wirtschaftliche Entwicklung (Ausbau Industrie und Tourismus) 

Unternehmen 

 Wirtschaftlich interessant bleiben 
 Unterstützung kleiner Unternehmen, Kleingewerbe unterstützen 

 Erhalt der Unternehmen 
 Firmen unter die Arme greifen 
 Erhalt der Vielzahl an Unternehmen 

 Förderung der ansässigen Unternehmen, um lange Pendlerwege zu minimieren 
 Digitalisierung der Unternehmen 
 Digitalisierung von Verwaltung und Wirtschaft 

 jungen Unternehmerinnen und Unternehmern eine Perspektive anbieten 
 lokale Produzenten stärken (Produzentennetzwerk, gemeinsame Verkaufskanäle nutzen, gemeinsame Vertriebskanäle 

etablieren (multichannel-sales (Lokal, Internet, Lokal-TV (im Ort, auf dem Satellit), hbbtv, per Telefon, Per Personal-App für 
Ältere), g -Gebiete hinaus zusammenführen, immer stärker 
werden 

Arbeit 
 Erhalt der Arbeitsplätze 

 Arbeitnehmer binden 
 Aufbau attraktiver Arbeitsplätze, auch für akademisch gebildete Personen im MINT-Bereich 

Löhne & Arbeitsbedingungen 

 Schaffung von regionalen Arbeitsplätzen mit Tarifniveau 
 Attraktivitätssteigerung der Arbeitsplätze durch bessere Entlohnung durch Angleichung an das Lohnniveau in 

Westdeutschland. 

 Verbesserung der Arbeitsbedingungen (Lohn/Gehaltssteigerungen, Urlaub) 
 Grundlegend wichtig ist die Vermeidung weiterer Abwanderung der hier wohnhaften Menschen, insbesondere der jungen 

Generation inkl. ihrer Folgegeneration. Maßgeblich tragen dazu faire Löhne in allen Branchen, eine echte öffentliche 
Anerkennung gerade in den produzierenden und dienstleistenden Berufen, aber auch zeitgemäße Arbeitsbedingungen bei. 
Der Landesregierung in DD ist zu vermitteln, dass die Zeit der Billiglohn-Politik für das Erzgebirge endgültig vorbei ist und das 

Erzgebirge nicht dazu da ist, weiterhin gut ausgebildete junge Fachkräfte den (oft westdeutschen) Ballungsräumen zur 
Verfügung zu stellen. 

Fachkräfte 

 Fachkräftegewinnung 
 Abwanderung stoppen bzw. Fachkräfte zurückholen 

Branchen 
 nachhaltige Landwirtschaft 
 Förderung der *ökologischen* Landwirtschaft 

 produzierendes Gewerbe ansiedeln 
 Hilfe für kleine Handwerker 

 Erhalt der Unternehmen (vor allem aber Gastronomie, Kunst, Kultur) 

Siedlungen & Wohnen 
Bausubstanz 

 Dorfkerne modernisieren 

 Sanierung oder Rückbau Altbausubstanz 
 Erhalt und Sanierung alter Bausubstanz, Erhalt historischer Substanz 
 Pflege und Instandhaltung von historischen Gebäuden und Anlagen 

 Erhalt der örtlichen Strukturen und baulichen Ensemble 
 Fachwerkhäuser erhalten 

 Erhalt unserer Baukultur, mitgenommen in die neue Zeit und mit Leben gefüllt 
 generationenübergreifende Nutzung historischer Gebäude 
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 Ertüchtigung alter Bausubstanz für Wohnen, für Energieerzeugung oder beides zusammen 

Flächenmanagement 

 kreative Nutzung von Leerstand, Wiedernutzung von leerstehenden Gebäuden 
 Erhalt von Wohnsubstanz und Sanierung bestehender Altbauten statt kontinuierlicher Ausweisung immer neuer Wohngebiete 

mit der damit einhergehenden Zersiedlung der Landschaft 

 Erhalt von Gebäuden und weniger Neuversiegelung 
 Ausbau und Erhalt von leerstehenden Gebäuden, um Neubauten zu vermeiden 

 Erhalt und Ausbau von Gebäuden und Begrenzung der Neuversiegelung 
 Abbruch von Industriebrachen und Renaturierung 
 Revitalisierung von Brachen 

Attraktivität der Siedlungen 
 leerstehende Häuser im Stadtkern sanieren, damit die Innenstädte attraktiver werden und die Innenstädte wieder mehr 

belebt werden 

 Belebung der Innenstädte, Gestaltung öffentlicher Plätze zum Verweilen, Barrierefreiheit 
 Schaffung von mehr Grünflächen in den Stadtgebieten 

 fehlende Sauberkeit der Stadt Annaberg-Buchholz 
Wohnen 

 soziale Projekte: Mehrgenerationenwohnen 

 attraktiver Wohnraum für junge Familien 
 junge Familien sollten beim Hausausbau weiter unterstützt werden 
 Wohneigentum für die breite Gesellschaft möglich zu machen 

 Unterstützung von Familien bei der Schaffung von eigenem Wohneigentum, insbesondere durch den Erhalt bestehender 
Gebäude 

 größtes Problem (in Scheibenberg) eine Wohnung zu finden, etliche Häuser stehen seit Jahren leer, aber es findet keine 
Renovierung statt (evtl. eine Wohnung im Jahr) 

 Umnutzung leerstehender Fabrikgebäude in Wohnraum bzw. für die Ausübung von Indoor-Aktivitäten, oder als Stellplatz für 

Wohnmobile und Wohnanhänger dort, wo sich das Gebäude dafür eignet 

Umweltschutz & Nachhaltigkeit 
Umwelt- und Naturschutz 

 Wir benötigen Initiativen und Projekte, die dem Umweltschutz zugutekommen 
 mehr Klima- und Umweltschutz im Kleinen 
 Vermittlung von Themen des Natur- und Landschaftsschutzes an Kinder und Jugendliche 

 Erhalt unserer schönen Landschaft, Erhalt der einzigartigen Natur und Landschaft 
 Erhalt der Landschaftsbesonderheiten 
 es sollte der Erhalt der Natur gefördert werden 

 Erhalt der regionalen Natur und der Artenvielfalt 
 Biotoppflege und Anlage von diversen Habitaten (Hecken, Lesesteinhaufen) 

 Förderung von Tier- und Naturschutz 
 Schutz des Waldes 

Klimawandel 

 den Klimafolgen entgegenwirken 
 Gegenmaßnahmen zur Erderwärmung 
 Kampf gegen den Klimawandel sehr wichtig 

 Nachhaltigkeit und Klimaschutz: Car-Sharing-Anbieter, Reparatur-Werkstätten für Fahrräder, Haushaltsgeräte etc. 
Energie 

 Ausbau von erneuerbaren Energien 
 Unterstützung der Bürger bei der Realisierung von erneuerbaren Energieprojekten, Vereinfachung dadurch bedingter 

baulicher Änderungen. 

Themenübergreifende Nennungen 
Lebensqualität 

 Lebensqualität bewahren und ausbauen 

 Erhalt und Stärkung der Lebensqualität der Bewohner 
 Größte Aufmerksamkeit hinsichtlich der Aufrechterhaltung der Lebensqualität auf dem Land. 

Weitere 

 Projekte zur Stabilisierung der Region – Kultur, Wandern, Radfahren 
 Erhalt und Aufwertung der sozialen Versorgung (medizinische Betreuung, Kinderbetreuung, Altenpflege, Familien- und 

Seniorenzentren, Spielplätze usw.) 

  E. auch 
der größte Handlungsbedarf 

 Erhalt der Unternehmen, Schulen, der ärztlichen Versorgung und der Freizeitangebote 
 Stärkung und Unterstützung der durch Corona stark gebeutelten Kultureinrichtungen sowie der Gaststätten und 

Freizeiteinrichtungen 

 Erzeugung gesunder Nahrungsmittel im Einklang mit der Natur auf gesunden humusreichen Böden, die allen Bewohnern 
zugutekommen. In Permakultur-Landschaften in nachhaltigen Kreislaufwirtschaften mit Vielfalt statt Einfalt, z. B. 

Obstbaumlandschaften, Sträucher, Nüsse, bei denen wieder alte verträgliche Sorten angepflanzt werden. Tourismus ist nicht 
ausgeschlossen. 

 Verbesserung der Infrastruktur für den steigenden Bedarf des Fahrradverkehrs im Bereich Tourismus aber auch im täglichen 

Berufsverkehr. Bis jetzt wurde hauptsächlich Wert auf den sportlichen Bereich des Mountainbikings mit oder ohne E-Motor 
gelegt. Dies spricht nur junge Sportler an. Die meisten Touristen kommen aber aus dem Bereich Familie mit Kindern sowie auf 
Bewegung und Gesundheit ausgerichtete Senioren. Die zum Teil gut ausgeschilderten Radwege verdienen aber diese 



LEADER-Entwicklungsstrategie Annaberger Land Förderperiode 2023 – 2027: Anlagenband B 19 

 

Bezeichnung nicht und sind völlig ungeeignet für kleinere Kinder sowie für Senioren. Nachhaltigkeit bedeutet im Bereich 
Radwege aus meiner Sicht, dass die Belege langfristig möglichst wartungsfrei sind (z. B. Bitumen). Da die einzelnen 

Gemeinden mit dieser Aufgabe überfordert sind, sollte hier insbesondere eine Koordinierung durch den Verein geschehen. 
 Es werden immer mehr ältere Menschen und die Einwohnerzahlen gehen zurück. Dadurch fehlen Arbeitskräfte. Der Zuzug von 

Fachkräften muss gefördert werden durch Unterstützung bei Hausausbauten, Bereitstellung von Kindergartenplätzen, einer 
guten medizinischen Betreuung, attraktiven Freizeitangeboten usw. Auch die Bezahlung in Unternehmen sollte in einigen 
Bereichen erhöht werden. 

 Ich komme aus der Region Jöhstadt/Steinbach und sehe, dass in Hinblick Tourismus und Verschönerung der Orte noch viel 
Bedarf besteht. Das Interesse an dem LEADER Förderprogramm ist hier relativ gering im Gegensatz z. B. zum Sematal. 
Steinbach war mal das schönste Dorf Deutschlands, was ist davon übrig geblieben: Die Privathäuser haben sich zu 95 % schön 

herausgeputzt, aber die kommunalen Belange, z. B. Bachgeländer entlang der Hauptstraße total verrostet, die "LPG-Straße" 
ist, wenn es geregnet hat, teilweise kaum passierbar, Spielplatz naja, die Straßen ein Jammer. Wenn wir nicht die 

Bimmelbahn hätten, wäre das Dorf touristisch arm dran. Das Besucherbergwerk Andreas-Gegentrum-Stollen hat auch schon 
besser Zeiten erlebt. 
Früher ist man durchs Erzgebirge bergauf, bergab gewandert. Mit dem Einzug der E-Bikes hat sich das Bild gewandelt und E-

Biker sind in der Natur unterwegs und das schöne deutsche und tschechische Erzgebirge wird per Rad entdeckt. Aber es 
fehlen ausgebaute Radwege und sie sind mangelhaft; die meisten Radwege sind nur Flur- und Waldwege, wir haben nur den 
Radweg nach Wolkenstein, der auch teilweise Sanierungsbedarf hat. 

Meine Vorschläge wären:  
1. Das für die gesamten Region ein Fahrradwegenetz mit Parkplätzen aufgebaut wird, damit die einheimische Bevölkerung 

und die Touristen das schöne Erzgebirge erradeln können und künftig für Kurzstrecken statt Auto das Fahrrad benutzt wird; 

führt zu mehr Umweltbewusstsein.  
2. Verschönerung unsere Wohnworte, da sind die Gemeinde- und Stadtverwaltungen gefragt.  

3. Unsere Bimmelbahn ist eine touristische Attraktion für Jung und Alt sowie für die ganze Familie, ein tolles Erlebnis. Da wäre 
es gut, in diesem Bereich Attraktionen zu schaffen, um mehr Aktivitäten und Erlebnisse insbesondere für Familien zu schaffen, 

z. B. entlang der Bimmelbahn ein Trimm-Dich-Pfad, Barfußweg, Kinder-Erlebnis-Pfand (vereint Natur, Spiel und Wanderung). 
Dazu gibt es viele tolle Anregungen in Deutschland. Wir sind mit den Enkelkindern solche Wege gelaufen, sie waren total 
begeistert, denn Kinder brauchen Abwechslung sonst wird es langweilig. 
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1.3 Schriftliche Befragung Steuerungsgruppe 

Die Auswertung liegt der LAG als Excel-Dokument vor. 

Betreff: LEADER Periode 2023-2027 Annaberger Land - Standpunkte Steuerungsgruppe 1 

Sehr geehrte Akteure der Steuerungsgruppe LEADER Annaberger Land, 

mit E-Mail- Einladung vom vergangenen Freitag informierten wir über die bevorstehende öffentliche Auftaktveranstaltung „LEA-

DER-Entwicklungsstrategie Annaberger Land 2023-2027“, welche am 19. Oktober ab 17 Uhr in Tannenberg stattfindet. Wir würden 
es begrüßen, wenn auch möglichst ein Großteil der Mitglieder der Steuerungsgruppe diesen Auftakt persönlich wahrnehmen 

könnte. Da aufgrund der Tragweite im Kontext einer neuen Förderperiode jedoch auch aus unserer Sicht als Regionalmanagement 
ein unbedingter Bedarf zur internen strategischen Vorabstimmung im Vorfeld der Auftaktveranstaltung besteht erlauben wir uns, 
Sie zu nachfolgenden sieben Aspekten zu befragen und bitten schriftlich um Ihre Standpunkte bis spätestens 12. Oktober. Als 

notwendige Grundlagen der konstruktiv-kritischen Auseinandersetzung mit jenen Fragestellungen erachten wir die insgesamt vier 
beigefügten Dateien. Wir führen diese Erstabstimmung bewusst per E-Mail durch, um ein zeitaufwendiges Zusammenkommen 

vorerst zu vermeiden. 

1. Gehen Sie weiterhin mit bzgl. der in der Abschlussevaluierung getroffenen Empfehlungen für die neue Förderperiode (siehe 

Anhang „Auszug Schlussevaluierung“)? 

2. Gemäß Leistungsbeschreibung für eine LEADER-Entwicklungsstrategie 2023-2027 kann jede Region optional ein Fokusthema 
definieren. (…) Ein erster Ansatz eines konkreten Themas für die Region Annaberger Land steht unter dem Titel „Familienfreund-
lichkeit“ im Raum und deutete sich an aufgrund erzielter Ergebnisse durch die LES-Umsetzung 2014-2020. Zudem wird dieser auch 

seitens des Regionalmanagements als durchaus mögliche, greifbare Schwerpunktsetzung erachtet. Und nicht zuletzt wurde im 
Rahmen der jüngsten Sitzung des Koordinierungskreises am 29.09. von einigen Vertretern die entsprechende Tendenz dieses Fokus 

geäußert, parallel und völlig unabhängig der internen Überlegungen des Regionalmanagements. Wird das mögliche Fokusthema 
„Familienfreundlichkeit“ von allen Akteuren der Steuerungsgruppe mitgetragen? Wenn ja, müsste das Thema „Familienfreundlich-

keit“ (bislang unverbindlicher Arbeitstitel) dann wirklich auch im gesamten Prüf- und Auswahlprozess passfähiger Projektvorhaben 
ganz konsequent berücksichtigt/gewürdigt werden, um spezifisch, messbar, attraktiv, realistisch und terminiert zu sein. Wenn sich 
dieses perspektivische Schwerpunkthema Ihrer Meinung nach nicht belastbar anbietet, welches andere Fokusthema, welches mit 

seinem Inhalt für alle Mitgliedskommunen von Relevanz sein müsste, könnte die Region alternativ verfolgen? 

3. Wie kann das bisherige Leitbild – „Annaberger Land ist Echt Erzgebirge“ Familienfreundlich-Weltoffen-Stark durch gemeinsames 

Handeln – moderner und dynamischer gestaltet werden, insbesondere mit Blick auf eine denkbare Umsetzung des möglichen 
Fokusthemas? 

4. Sind die bisher geführten 4 Arbeitsgruppen für die neue Förderperiode noch in der bestehenden Form effektiv und zielführend 
oder besteht Anpassungsbedarf? Könnte neben den Gremien „LAG“, „Steuerungsgruppe“ und „Koordinierungskreis“ perspekti-

visch zur Umsetzung der LES 2023-2027 auch nur eine zentrale „Arbeitsgruppe Förderung“ agieren, um die eingereichten Vorhaben 

im Vorfeld der KK-Sitzungen zu beraten und fachliche Empfehlungen für den KK auszusprechen? In dieser einen Arbeitsgruppe 

könnten im Idealfall bspw. in etwa 30 Personen vertreten sein, die nicht wie bisher z. B. auch schon Mitglied im KK sind, um Dopp-
lungen zu vermeiden. Außerdem würde durch die Minimierung der Anzahl von AG’s der Arbeitsaufwand für Akteure und Regio-

nalmanagement geringer – dies erscheint sinnvoll und im Interesse aller. Die Mitglieder in der allgemeinen Arbeitsgruppe könnten 
jeweils, entsprechend den zu beratenden Vorhaben, selbst entscheiden, ob sie an der Sitzung teilnehmen oder sich aufgrund der 

Vorhabeninhalte/ fehlenden Schnittmengen entschuldigen. (Es ist zu konstatieren, dass gegenwärtig überhaupt keine Arbeitsgrup-
pentätigkeit mehr erfolgt, insbesondere auch aufgrund fehlender thematischer Inhalte Wirtschaft; Natur/Umwelt; Soziales. Mitt-
lerweile erfolgt bedarfsorientiert eine prioritäre Budgetaussteuerung ausschließlich zugunsten des Bereiches Infrastruktur.) 

5. Welche Maßnahmenschwerpunkte in der beigefügten Handlungsfeldstruktur sollten in der neuen, regionalen LES prioritär und 
welche überhaupt nicht Inhalt (nicht über LEADER förderfähig) sein? Zu beachten sind dabei die voraussichtlich geringere Budget-

ausstattung für die Region und das gewählte Fokusthema. 

6. Welche Indikatoren in der beigefügten Handlungsfeldstruktur (letzte Spalte der Datei „Handlungsfeldstruktur“) sollten im Akti-

onsplan der neuen, regionalen LES aufgeführt sein? Die Indikatoren müssen später durch das Regionalmanagement nachvollzieh-
bar und erfassbar sein. 

7. Außerdem sollte es – nicht nur im Kontext eines möglichen Fokusthemas - das grundlegende Ziel sein, auch die Altersstruktur in 
der LAG (im Rahmen der Möglichkeiten) zu verjüngen. Wie könnte hier eine denkbare Zielsetzung lauten (in Prozent oder…?) und 
wie kann man das erreichen? (Anm. Regionalmanagement: In der praktischen Umsetzung stellt dies bekanntlich eine massive 
Herausforderung dar.) Momentaufnahme: Derzeit hat der Verein nur lediglich zwei Mitglieder unter 35 Jahren.  

 

  

                                                           
1
 Die geäußerten Standpunkte der Mitglieder der Steuerungsgruppe wurden zusammenfassend dokumentiert und sind in 

den Planungsprozess und die Ausarbeitung der LES kontinuierlich eingeflossen 
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1.4 Online-Beratung der Arbeitsgruppen 

1.4.1  Einladung 

Betreff: Annaberger Land LEADER 2023-2027 - Einladung Online-Arbeitsgruppen 09.12.2021 

 

Sehr geehrte Arbeitsgruppenmitglieder, 

nach der Durchführung der öffentlichen Auftaktveranstaltung zur Erarbeitung der neuen LEADER-Entwicklungsstrategie 2023-2027 
für das Annaberger Land beabsichtigen wir nun darauf aufbauend in einem nächsten Schritt eine erste Beratung mit den Arbeits-

gruppenmitgliedern, um regionsspezifische Aspekte und Bedarfe zu diskutieren sowie den Erstellungsprozess gemeinsam zu vertie-
fen. Hierzu laden wir Sie für Donnerstag, den 09. Dezember, in der Zeit von 10 Uhr bis 12 Uhr zu einer Beratung in digitalem For-

mat herzlich ein.  

Von uns eingeladen werden bisherige Arbeitsgruppenmitglieder der Förderperiode 2014-2020 sowie Akteure, die sich für die 
zukünftige Mitwirkung neu bereiterklärt haben.  

Hinweis: Wir beabsichtigen für die begleitende Arbeit in der kommenden Förderperiode zudem eine Bündelung und Neuausrich-
tung der bisherigen vier Arbeitsgruppen (Infrastruktur; Wirtschaft; Natur und Umwelt; Soziales). Zukünftig sollen diese in zwei 

themenbezogenen Strängen einen gewissen Querschnitt gesellschaftlicher Bereiche wie folgt abbilden: 

 Grundversorgung/ Lebensqualität/ Bilden/ Wohnen 

 Wirtschaft und Arbeit/ Landtourismus/ Natur und Umwelt 

Mit einem Großteil der Akteure haben wir bereits über die Zuordnung in eine der beiden Gruppen gesprochen. Mit den Akteuren, 
die wir bislang noch nicht erreichen konnten, muss dies noch erfolgen.  

Ablauf:  

 Begrüßung  

 Organisatorisches, Ablauf, Sinn und Zweck der Arbeitsgruppen 

 Beschreibung der „Arbeitsaufträge“ für die Arbeitsgruppen 

 Leitfragenorientierte Diskussion zur fachlichen Vertiefung und Spezifizierung entsprechend dem vorgeschlagenen Ar-
beitsprogramm 

Intention und zentrale Eckpunkte: In die Erarbeitung der neuen LES sollen die Arbeitsgruppen in vorbereitender Funktion einge-

bunden werden; konkret in die fachliche Vertiefung und Spezifizierung ausgewählter Aspekte. Damit möchten wir am 9.12. begin-

nen und haben dazu einige Leitfragen für die Arbeitsgruppensitzung sowie Arbeitsblätter (siehe Anhänge) vorbereitet. Gern je 
nach Themenpräferenz und fachlicher Expertise kann so jede/jeder das Arbeitsprogramm vorbereiten. Dazu finden Sie im Anhang 
dieser E-Mail 5 thematische Arbeitsblätter (jeweils in Dateiformat docx und PDF – ges. 10 Einzeldateien). Wir bitten Sie, Ihre fachli-

chen und strategischen Anmerkungen an entsprechender Stelle bzw. unter „Notizen“ auf dem jeweiligen Arbeitsblatt bereits im 
Vorfeld festzuhalten. Wir verfolgen mit diesem Vorgehen bewusst das Ziel, im Kontext jeweiliger Aspekte flüssiger in die Diskussion 

zu kommen. 

Motto: Akzentsetzung, Vertiefung und Spezifizierung 

Fachliche Vertiefung und Spezifizierung folgender Themen: 

- Lebensqualität/Familienfreundlichkeit bewahren und entwickeln (s. Arbeitsblatt 1) 

- Klimawandel-Resilienz erreichen (globales Nachhaltigkeitsziel) (s. Arbeitsblatt 2) 

- Annaberger Land fit für die digital vernetzte Zukunft machen (s. Arbeitsblatt 3) 

- Chance Welterbe Montanregion nutzen (s. Arbeitsblatt 4) 

- Leitbild inhaltlich anschaulich untersetzen (s. Arbeitsblatt 5) 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung per E-Mail bis 02.12.2021 unter: info@annabergerland.de. 

Bei inhaltlichen Rückfragen oder Hinweisen in Vorbereitung der Online-Beratung bzw. auch zur konkreten Einwahl erreichen Sie 

uns gern wie gewohnt. 

Wem eine Teilnahme an der Online-Beratung nicht möglich ist, den bitten wir um Bearbeitung der Arbeitsblätter und Rücksendung 
an unsere Geschäftsstelle ebenfalls bis zum 02. Dezember per E-Mail. Vielen Dank für Ihre Beteiligung. 

Wir freuen uns auf den weiteren gemeinsamen Gedankenaustausch und grüßen herzlich. 

Andi Weinhold 

Verein Annaberger Land e.V. 
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1.4.2  Ergebnisse der Virtuellen Tischrunden 
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1.4.3 Mitglieder Arbeitsgruppen 

Einrichtung Name Vorname 

AG „Grundversorgung/Lebensqualität/ Bilden/Wohnen“   
Gemeinnützige Wohn- und Pflegezentrum Annaberg-Buchholz GmbH Buchold Björn 

Privatperson Grasberger Anke 

Planungsverband Region Chemnitz Grüner Andreas 

Geschäftsstelle Verein Annaberger Land e.V. Haustein Steffi 

Kreissportbund Erzgebirge e.V. Hänsel Jörg 

Stadtwerke Annaberg-Buchholz Energie AG Herrmann Toni 

CVJM Annaberg e.V. Kreher Uwe 

Landratsamt Erzgebirgskreis - Gleichstellungsbeauftragte Lämmel Tina 

Familien- und Seniorenzentrum Cranzahl e.V. Lorenz Christina 

Gemeinde Crottendorf Martin Sebastian 

Gemeinde Mildenau Mauersberger Andreas 

Vorsitzender Verein Annaberger Land e.V. Mielke Stefan 

Gemeinde Tannenberg Neubert Christoph 

Privatperson Päßler Maria 

Privatperson Rasser Markus 

Ingenieurbüro Hoch- und Tiefbau GmbH Annaberg Scheller Marcus 

Privatperson Schmiedel Andreas 

Kul(T)our-Betrieb Erzgebirgskreis Schreier Uwe 

Erzgebirgische Theater- und Orchester GmbH Schreiter Asia 

Privatperson Schubert Corinna 

Landratsamt Erzgebirgskreis - Senioren- u. Behindertenbeauftragte Seidel Sindy 

Schul- und Kita Förderverein Großrückertswalde e.V.  Stuhlemmer Johannes 

Büro Uhlig, Architekt Uhlig Rainer 

Landratsamt Erzgebirgskreis, Referat Förderung ländlicher Raum Uhlmann Jens 

Privatperson Wagner Christoph 

atelier 2w, Architekt Weber Knut 

Geschäftsstelle Verein Annaberger Land e.V. Weinhold Andi 

Stadt Jöhstadt Zinn André 

Regionalverkehr Erzgebirge GmbH Zulauf Lutz 

AG „Wirtschaft/Arbeit/Landtourismus/Natur und Umwelt“   
Regionalbauernverband Erzgebirge e.V. Bergelt Werner 

KabelJournal GmbH Bielagk Mike 

Landschaftspflegeverband Mittleres Erzgebirge e.V.  Buchau Claudia 

IHK Chemnitz Regionalkammer Erzgebirge Dost Jana 

Landwirtschaftsbetrieb Fritzsch Fritzsch Mike 

Stadt Schlettau Göckeritz Conny 

Tourismusverband Erzgebirge e.V. Hanisch-Lupaschko Ines 

Geschäftsstelle Verein Annaberger Land e.V. Haustein Steffi 

Stadtwerke Annaberg-Buchholz Energie AG Hofrichter Marcus 

Norafin Industries (Germany) GmbH Jolly Marc 

Zweckverband Naturpark „Erzgebirge/Vogtland“ Kilias Kristin 

Verein Annaberger Land e.V.  Leibiger Klaus 

Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH Lißke Matthias 

Gemeinde Crottendorf Martin Sebastian 

Gemeinde Thermalbad Wiesenbad Mey Thomas 

Vorsitzender Verein Annaberger Land e.V. Mielke Stefan 

Sachverständigenbüro Steigerwald Steigerwald Matthias 

Stadtwerke Annaberg-Buchholz Energie AG Moritz Udo 

Große Kreisstadt Annaberg-Buchholz Proksch Thomas 

Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstrevier Schwarzenberg Prüfer Mirko 

Naturschutzzentrum Erzgebirge gGmbH Pommer Claudia 

LSG Landschaftsgestaltung GmbH Annaberg Röder Beate 

Privatperson Schmiedel Andreas 

Privatperson Schwenke Frank 

Imkerverein Annaberg-Buchholz e.V. Schwuchow Marcus 

Landratsamt Erzgebirgskreis – Sachgebiet Naturschutz/ Landwirtschaft Stolz Angela 

Gemeinde Bärenstein Wagner Silvio 

Abwasserzweckverband „Oberes Zschopau- und Sehmatal“ Walther Jörg 

Geschäftsstelle Verein Annaberger Land e.V. Weinhold Andi 

Stand: Mai 2023  
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1.5 Veranstaltung zur Vorstellung der neuen LES 

1.5.1  Einladung und Programm 
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1.5.2  Foto- Impressionen Abschlussveranstaltung am 23. Juni 2022 

 

Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden Hr. Mielke….  
 

…. und das Regionalmanagement 

 

Erfolgsgeschichten werden erzählt: Projektträgerberichte  
machen Lust auf die neue Förderperiode 2023-2027 

Gemeinnütziges Wohn- und Pflegezentrum Annaberg-Buchholz GmbH 

 

OP – Offene Pfarrscheune 
Projekt offene Jugendarbeit Pfarrscheune Mildenau  

(Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mildenau)  

 

54 Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind gekommen 

 

Im Anschluss angeregter Austausch, Smalltalk ….. 

 

…. und Infos am Materialtisch  

 

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt! 
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1.6 Medienecho (Auswahl) 
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https://www.kabeljournal.de/index.php?id=erztv_woche&L=888%27A%3D0
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2 Anlage 2: Beschlüsse aller vom LEADER-Gebiet  
erfassten Kommunen 
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3 Anlage 3: Auswertungen der Daten sowie erfolgte 
Analysen 

3.1 Anlage Inhaltliche Zielstellungen des Tourismusverband Erz-
gebirge e.V. für die Erarbeitung der neuen LES zur Förderung 
der touristischen Weiterentwicklung der LEADER-Regionen 
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3.2 Anlage Maßnahmen außerhalb LEADER-Förderung 

Handlungsfelder  Maßnahmenschwerpunkte Maßnahmen außerhalb LEADER-Förderung 
(ausdrücklich als wichtig und gewollt angesehen, Realisierung jedoch über andere Förder- bzw. Zuschussmöglichkeiten anzustreben) 

1 

 
Grundversorgung 

und  
Lebensqualität 

Sicherung der Versorgung mit Waren 
des täglichen Bedarfes 

 Ausbau und qualitative Verbesserung des Angebots an mobilen Versorgungs- und Dienstleistungseinrichtungen 
 

Entwicklung der gesundheitlichen 
Versorgung 

 Ausstattung medizinisch-pflegerischer Gesundheitseinrichtungen 

 Rollende/ mobile Arztpraxen 

 Angebote für Gesundheitsvorsorge und -beratung  

Verbesserung der Alltagsmobilität 

 Erhalt bestehender Ortsstraßen einschließlich Ingenieurbauwerke, straßenbegleitende Gehwege  

 Erhalt und Lückenschluss innerörtlicher Rad- und Gehwege für den Alltagsverkehr 

 Förderung von Projekten zur Elektromobilität sowie flexibler, alternativer Mobilitäts-/Bedienformen 

 Verbesserung der Verknüpfung (Schnittstellen) der verschiedenen Verkehrsträger MIV, ÖPNV/SPNV, Rad- und Fußverkehr 

 Unterstützung der bedarfsgerechten Entwicklung des straßen- und schienengebundenen ÖPNV im ländlichen Raum 

 Maßnahmen zur Optimierung von Schnittstellen zwischen ÖPNV und Individualverkehr 

 

Stärkung des sozialen Miteinanders 
und des bürgerschaftlichen  
Engagements 

 Förderung zur Anschaffung von Ausstattung für Vereinsgebäude u. –anlagen sowie Kinder- u. Jugendfreizeiteinrichtungen  

 Erhalt und Weiterentwicklung von Sportplätzen und Sportstätten 

 Ausbau der Breitbandversorgung zur Gewährleistung eines leistungsfähigen Zugangs zum Internet in jedem Haushalt  

 Jugendhilfeangebote 

 Integration und Inklusion von Randgruppen, Minderheiten und Menschen mit besonderen Bedarfen  

 Stärkung von Demokratie und gesellschaftlicher Solidarität  

 

Erhalt des kulturellen Erbes, des  
traditionellen Handwerks und der 
kulturellen Vitalität 

 Bauliche Maßnahmen zum Erhalt bestehenden ländlichen Kulturerbes 
 

Generationengerechte Gestaltung der 
Gemeinde einschl. Ver- und Entsor-
gung 

 Schaffung bodenordnerischer Voraussetzungen für die Weiterentwicklung von Siedlungen und Infrastruktur einschl. Planung und Ausführung von 

Vorhaben in den Bereichen ländlicher Wegebau, Gewässerrenaturierung, Erosionsminderung und Landschaftspflege (Flurneuordnung/ Flurbereini-

gung) 

 Energetische, und/oder sicherheitstechnische Sanierung von Einrichtungen der Daseinsvorsorge 

 Entwicklung und/oder Anpassung responsiver Internetauftritte  

 Unterstützung von innovativen Projekten mit Beispielcharakter zur Nutzung von erneuerbaren Energien (Biomasse und thermische Energie) im Ein-

klang mit Landschafts- und Naturschutz und zur Verbesserung der Energieeffizienz öffentlicher Einrichtungen (z.B. kommunales Energiemanage-

ment) 

 Erhalt und bedarfsgerechte Umgestaltung von Friedhöfen (Umgestaltungen, Sanierungsarbeiten an Friedhofsarealen (Mauern, Wege, Gruften, Frei-

flächen usw.)  

 Flächendeckende Ausbau mit leistungsfähigen Kommunikationssystemen 

 Entwicklung und Umsetzung von erneuerbaren Energiesystemen  

 Errichtung von dezentralen Nahwärmenetzen und der dazugehörigen Infrastruktur 

 Vorhaben zur Trinkwassererschließung  

 Schaffung von Staubecken und Zisternen für Löschwasser 

 Innovative Maßnahmen Ver- und Entsorgung (dezentrale Regenwasserversickerung, alternative Energieerzeugung (z.B. lokale Nahwärmenetze) 
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3.3 Anlage Familienfreundliche Kommune 
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3.4 Anlage Antragsbeiblatt zur regionalen Baukultur 

Vorbemerkung 

Bauliche Vorhaben, für die eine Zuwendung nach der RL LEADER beantragt wird, sollen die regionale 

Baukultur berücksichtigen. Die nachfolgenden Kriterien dienen der Orientierung bei der Erstellung 

der Antragsunterlagen durch den Antragsteller. Die Nichteinhaltung ist aber kein Kohärenzkriterium 

(Ausschlusskriterium) und führt daher nicht zur Ablehnung eines prinzipiell passfähigen Projektvor-

habens. Eine adäquate Berücksichtigung führt aber zu Vorteilen bei der Vorhabenauswahl (höhere 

Bepunktung in der Rankingprüfung). 

Dächer 

Dachneigung  Erhaltung der vorhandenen Dachneigung an Steildächern 

Dachüberstand  max. 30 cm am Ortgang, max. 40 cm an der Traufe 

 Vermeidung des nachträglichen Einbaus von Freigespärren 

 Erhaltung einer durchgehenden Trauflinie 

Dachdeckung  Dachsteine aus Ton (Ziegel), Betondachsteine, Schiefer/Kunstschiefer in typi-

scher Farbe 

 Dacheindeckung in Bahnen aus Blech 

 Oberfläche matt (z.B. einfache Engobe) 

Solarflächen  Anordnung mit Bezug zur Fassadengliederung 

 große Elemente flächenbündig in Dachebene 

Dachflächenfenster  Vermeidung des Einbaus an weitgehend öffentlich einsehbaren Dachflächen 

Dachgauben  Anordnung mit Bezug zur Fassadengliederung 

 Mindestabstand zu First und Traufe: 35 cm 

 Mindestabstand zu Ortgang, Kehle oder Dachgrat: 1m 

 Anordnung auf maximal ¼ der betreffenden Dachfläche 

 geschleppte Dachaufbauten sind bis zu ¾ der betreffenden Dachfläche mög-

lich 

Fassaden 

Putzfassade  mineralischer Glattputz bis 3 mm Körnung 

 Erhalt historischer Putzgliederung (z.B. Linsen) 

 Erhalt von Putzfaschen (12 - 16 cm) um Türen und umlaufend um Fenster 

Sichtfachwerk  Grundsatz, weitgehende Erhaltung (z.B. durch alternative Innendämmung) 

Sichtmauerwerk  Vermeidung von Imitaten 

Außendämmung  mineralisch oder aus nachwachsenden Rohstoffen 

Verkleidung  regionaltypische Holz- oder Schieferverkleidungen (z.B. Deckleistenschalung) 

Loggien und Ge-

bäudeeinschnitte 
 Erhaltung vorhandener kompakter Baukörper 

 Vermeidung von Einschnitten in das Gebäudevolumen 

Sockel  Vermeidung von Kunstharz-/Buntsandsteinputzen 

Farbgebung  Abgetönt, kein reinweiß 
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3.5 Anlage Statistik 

3.5.1  Bevölkerung  

Bevölkerungsentwicklung 
        

  31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 

Saldo  

2014 - 2020 in % 

Sachsen 4.084.851 4.081.783 4.081.308 4.077.937 4.071.971 4.056.941 1.667 0,04% 

Erzgebirgskreis 347.665 344.136 340.373 337.696 334.948 331.917 -17.665 -5,05% 

Annaberger Land 58.384 58.027 57.489 56.941 56.619 56.041 -2.623 -4,47% 

Annaberg-Buchholz 20.426 20.292 20.000 19.769 19.619 19.393 -1.001 -4,91% 

Bärenstein 2.415 2.372 2.346 2.296 2.282 2.288 -154 -6,31% 

Crottendorf 4.065 4.110 4.109 4.035 4.052 3.976 -135 -3,28% 

Großrückerswalde 3.466 3.440 3.437 3.346 3.356 3.353 -152 -4,34% 

Jöhstadt 2.808 2.756 2.701 2.663 2.620 2.569 -284 -9,95% 

Königswalde 2.274 2.246 2.237 2.220 2.220 2.196 -80 -3,51% 

Mildenau 3.396 3.402 3.393 3.409 3.399 3.388 -18 -0,53% 

Scheibenberg 2.175 2.126 2.091 2.086 2.083 2.054 -130 -5,95% 

Schlettau 2.442 2.397 2.388 2.392 2.368 2.345 -103 -4,21% 

Sehmatal 6.514 6.518 6.455 6.404 6.378 6.307 -281 -4,27% 

Tannenberg 1.132 1.127 1.131 1.128 1.101 1.079 -59 -5,18% 

Thermalbad Wiesenbad 3.366 3.347 3.303 3.286 3.242 3.207 -194 -5,70% 

Wolkenstein 3.905 3.894 3.898 3.907 3.899 3.886 -32 -0,82% 

 
Quelle: LfULG (Sächsisches Landesamt für Umwelt Landwirtschaft und Geologie) (2021). 
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3.5.2  Wirtschaft und Arbeit 

Beschäftigtenentwicklung nach Wirtschaftszweigen im Annaberger Land Quelle: LfULG (Sächsisches Landesamt für Umwelt Landwirtschaft und Geologie) (2021). 

  2020 2014-2019 

  gesamt 
Land-/ 

Forstwirt. 

Prod. 

Gewerbe 

Handel, 

Verkehr, 

Gast 

Unter 

nehmens-

DL 

öffentl./ 

priv. DL 
  

Land-/ 

Forstwirt. 

Prod. 

Gewerbe 

Handel, 

Verkehr, 

Gast 

Unter 

nehmens-

DL 

öffentl./ 

priv. DL 

Sachsen 1.637.234  18.014  458.192  341.825  303.729  515.462  114.641  - 1.669  18.322  30.486  21.378  46.124  

Erzgebirgskreis 131.048  1.643  50.897  24.145  14.223  40.140  5.263  - 406  1.355  1.178  41  3.095  

Annaberger Land 22.794  335  9.107  4.066  2.204  7.082  1.170  - 6  330  22  -1.538  905  

Annaberg-Buchholz, Stadt 7.670  32  2.600  1.383  887  2.768  
         

729   .  
         

125  
         

134   .  
        

386  

Bärenstein 879  5  343  189  80  262  
         

2   .  
         

31  - 28   .  - 2  

Crottendorf 1.629  27  806  251  126  419  - 18   .  - 4  - 43   .  
         

8  

Großrückerswalde 1.453  36  576  260  141  440  
         

95   .  
         

72  -  6   .  
         

36  

Jöhstadt 1.077  32  476  205  79  285  
         

9   .  - 30   .   .  - 14  

Königswalde 907  19  383  144  74  287  
         

5   .  
         

41   .   .  - 7  

Mildenau 1.499  37  637  253  127  445  
         

76   .  
         

80  - 1   .  
         

6  

Scheibenberg, Stadt 882  12  388  160  73  249  
         

23   .  - 6  
         

5   .  
         

12  

Schlettau 941  24  398  173  90  256  
         

43   .  
         

18  
         

7   .  
         

8  

Sehmatal 2.483  30  1.220  390  179  664  
         

102   .  
         

95  - 9   .  
         

80  

Tannenberg 386  5  157  74  37  113  
         

25   .   .   .   .   .  

Thermalbad Wiesenbad 1.353  21  514  260  160  398  
         

35   .  - 24  - 7   .   .  

Wolkenstein 1.635  55  609  324  151  496  
         

44   .  - 2  - 2   .  
         

35  
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3.5.3  Tourismus und Naherholung 

Touristische Kennzahlen 2014 – 2020 Quelle: LfULG (Sächsisches Landesamt für Umwelt Landwirtschaft und Geologie) (2021). 

 
2014 2019 

  
Anzahl 

Betriebe 

Anzahl 

Betten 

Ø Betten- 

auslastung 

Anzahl 

Ankünfte 

Anzahl 

Übernacht-

ungen 

Ø Aufent- 

haltsdauer 

Anzahl 

Betriebe 

Anzahl 

Betten 

Ø Betten- 

auslastung 

Anzahl 

Ankünfte 

Anzahl 

Übernach-

tungen 

Ø Aufent- 

haltsdauer   

      in %     in Tagen     in %     in Tagen 

Sachsen 2.171 125.382 42,5 7.408.813 18.898.767 2,6 2.102 128.617 45 8.484.173 20.750.560 2,4 

Erzgebirgskreis 289 12.875 37,3 543.161 1.708.979 3,1 277 13.127 42,3 630.273 1.945.773 3,1 

Annaberger Land 61 2.468 35,00 76.123 310.023 17 53 2.503 40,80 100.783 365.915 4,03 

Annaberg-Buchholz, Stadt 10 367 30,5 18.082 40.679 2,2 9 344 39,9 21.600 47.541 2,2 

Bärenstein 6 199 24,4 6.044 15.896 2,6 6 222 28,9 8.556 20.597 2,4 

Crottendorf 5 114 11,4 1365 4322 3,2 4 79 15,8 1.624 4.017 2,5 

Großrückerswalde 2 . . . . . 2 . . . . . 

Jöhstadt 7 286 18,1 6.377 18.483 2,9 7 285 17 6.874 16.778 2,4 

Königswalde 2 . . . . . 1 . . . . . 

Mildenau 2 . . . . . 1 . . . . . 

Scheibenberg, Stadt 4 133 24,1 4100 8668 2,1 1 . . . . . 

Schlettau 2 . . . . . 2 . . . . . 

Sehmatal 5 286 18,3 6.503 18.187 2,8 4 260 20,2 6.409 17.797 2,8 

Tannenberg 2 . . . . . 2 . . . . . 

Thermalbad Wiesenbad 6 344 71,4 7967 89389 11,2 5 328 70,1 7.128 83.189 11,7 

Wolkenstein 8 481 50 12.727 84.332 6,6 10 761 55,6 34.719 144.697 4,2 

 

- 
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3.5.4  Kinderbetreuung 

Kinderbetreuungseinrichtungen im Annaberger Land 2014 – 2020 Quelle: LfULG (Sächsisches Landesamt für Umwelt Landwirtschaft und Geologie) (2021). 

  2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Saldo 2014 - 2020 

Einrichtungen 45 47 48 48 47 47 47 2 4,44% 

Plätze  4 075  4 182  4 211  4 393  4 494  4 602  4 649 574 14,09% 

betreute Kinder  3 549  3 554  3 589  3 833  3 889  3 939  3 919 370 10,43% 

 

3.5.5  Medizinische Daseinsvorsorge und Pflege 

Ärzte und Zahnärzte im Erzgebirgskreis und in Sachsen 2014-2019 Quelle: LfULG (Sächsisches Landesamt für Umwelt Landwirtschaft und Geologie) (2021). 

    2014 2019 2020 

Erzgebirgskreis Ärzte je 100.000 EW 299,2 310,8 313,9 

  Zahnärzte je 100.000 EW 86,1 83,9 83,2 

Sachsen Ärzte je 100.000 EW 410,2 447 453,9 

  Zahnärzte je 100.000 EW 97,6 95,8 94,5 

 

Pflegeeinrichtungen und Pflegebedürftige im Annaberger Land Quelle: LfULG (Sächsisches Landesamt für Umwelt Landwirtschaft und Geologie) (2021). 

ambulante… 2013 2015 2017 2019 

Pflegeeinrichtungen 17 15 15 15 

Betreute Pflegebedürftige 688 792 1010 1216 

Betreute Pflegebedürftige je 1000 EW 11,7 13,6 17,6 21,5 

stationäre…         

Pflegeeinrichtungen 8 8 12 15 

Plätze 567 567 750 767 

Plätze je 1000 EW 9,6 9,7 13 13,5 

Betreute Pflegebedürftige je 1000 EW 10,1 9,9 12,4 14,1 
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3.5.6 Flächennutzung 

Flächennutzung 2016 – 2020 im Annaberger Land Quelle: LfULG (Sächsisches Landesamt für Umwelt Landwirtschaft und Geologie) (2021). 

11001 _bodenfl_i Annaberger Land 33.500 33.500 33.500 33.499 33.499 

11021 _siedlungsflaeche Annaberger Land 2.264 2.270 2.308 2.346 2.373 

11022 _wohnbauflaeche Annaberger Land 1.265 1.271 1.287 1.300 1.297 

11023 _industrie_u_gewerbeflaeche Annaberger Land 479 479 471 481 493 

11024 _sport_freizeit_erholungsflaeche Annaberger Land 275 277 297 307 324 

11025 _verkehrsflaeche Annaberger Land 1.415 1.435 1.435 1.436 1.439 

11026 _vegetationsflaeche Annaberger Land 29.606 29.581 29.543 29.503 29.473 

11027 _flaeche_landwirtschaft Annaberger Land 16.806 16.769 16.724 16.684 16.653 

11028 _flaeche_wald Annaberger Land 11.913 11.917 11.925 11.926 11.932 

11029 _gewaesserflaeche Annaberger Land 214 214 214 214 214 

11030 _siedlungs_verkehrsflaeche Annaberger Land 3.647 3.672 3.711 3.749 3.780 

11031 _veraenderung_bodenfl_i Annaberger Land . 0,0 0,0 0,0 0,0 

11032 _veraenderung_siedlungsflaeche Annaberger Land . 0,3 1,7 1,6 1,2 

11033 _veraenderung_wohnbauflaeche Annaberger Land . 0,5 1,2 1,0 -0,2 

11034 _veraenderung_industrie_u_gewerbeflaeche Annaberger Land . 0,0 -1,8 2,3 2,4 

11035 _veraenderung_sport_freizeit_erholungsflaeche Annaberger Land . 0,8 7,1 3,6 5,4 

11036 _veraenderung_verkehrsflaeche Annaberger Land . 1,4 0,0 0,1 0,2 

11037 _veraenderung_vegetationsflaeche Annaberger Land . -0,1 -0,1 -0,1 -0,1 

11038 _veraenderung_flaeche_landwirtschaft Annaberger Land . -0,2 -0,3 -0,2 -0,2 

11039 _veraenderung_flaeche_wald Annaberger Land . 0,0 0,1 0,0 0,1 

11040 _veraenderung_gewaesserflaeche Annaberger Land . -0,1 -0,1 0,0 -0,2 

11041 _veraenderung_siedlungs_verkehrsflaeche Annaberger Land . 0,7 1,0 1,0 0,8 

 

Siedlungsfläche (7,1%), teilt sich auf in:   Saldo 2016-2020 

  2020 in % absolut % 

Wohnbaufläche 4% 32 1,025% 

Industrie und Gewerbe 1% 14 1,029% 

Sport, Freizeit und Erholung 1% 49 1,178% 

SUMME 6%     

Sonstiges 1,1%     






